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Christian Wegscheider

geboren:		 1965 in Brixlegg, Österreich
 

Musikalische Ausbildung 

Frühe Jahre:	Autodidakt an der väterlichen Heimorgel, Kirchenorganist im Dorf. Vertrag bei UFA Musikverlage Berlin - Kinderstarpläne scheiterten am musikalischen Individualitätsgeist des Protagonisten

1978 – 1985:      Musikschule Innsbruck, Klavier

1985-1986:	FMZ München, Jazzklavier

1987 – 2000:	Studium an der Kunstuniversität Graz: Hauptfach Jazzklavier
Abschluss 1993: Konzertdiplom Jazzklavier mit Auszeichnung,  Förderungspreis für Jazz der Republik Österreich, Förderstipendium des Landes Tirol.
Abschluss 1993: IGP Diplom (Lehrbefähigung Instrumental Gesangspädagogik) für Jazzklavier, Schwerpunkt Klavier Klassik. 
Sponsion zum  Mag. Art. 2000

Seit 2022: 	Doktoratsstudium am Mozarteum Salzburg zum thema Improvisationsstrategien
Lehrtätigkeit:


1995 – 2001	Lehrer für Klavier am Oberstufenrealgymnasium Volders 
2001 – 2016	Lehrer für Jazzklavier, Jazztheorie und Big Band an der Musikschule Innsbruck
2012 – heute:	Dozent für Jazz/Popklavier, Jazz/Poptheorie, Jazz/Popgeschichte, Jazzdidaktik an der Kunstuniversität Mozarteum Salzburg (IGP, IME)


Pädagogische Veröffentlichungen:

· Jazz Club (Dux Verlag 2012) 
· Best of Gershwin (Helbling 2020)
· Auditive Zugänge zur Improvisation.  Perspektiven zur Musikpädagogik (Waxmann 2020)

Leiter von Fortbildungen und Workshops (Auswahl):
· Vorträge und Workshops an Universitäten: Kunstuniversitäten Graz, Salzburg, Leipzig, Wien,  Frankfurt, Mozarteum Salzburg
· Workshops im Lehrerfortbildungsbereich: Pädagogische Hochschule Tirol, Vorarlberg, Salzburg
· Summer Workshops: Session Days NÖ, NYC Musikmarathon Mattighofen,  Outreach Schwaz



Ausgewählte Musikalische Arbeit:
Christian Wegscheider arbeitet als  Pianist, Organist,  Komponist und Arrangeur
Als Jazzpianist/ Organist
Als Pianist:   Leiter seines Trios und  im nationalen und internationalen Raum. Nebst Auftritten in Konzertsälen und Clubs bei vielen Jazzfestivals:  Moskau,  Zaragossa, Wien, Saalfelden, Göteborg Barcelona, Istanbul, Washington, Ottawa,  Van, JazzBaltica. (Auswahl)    Zahlreiche Veröffentlichungen (u.a. mit Zach Danziger, Tim Lebvebre), zuletzt  „Jazzbaby“ (Enja 2021) „der Schalldämpfer“ (SWR 2023)    siehe „Diskografie“
Als Organist (Hammond)  spielt und veröffentlicht er mit John Arman , Leroy Emmanuel etc.
Spielt als Sideman mit zahlreichen nationalen und internationalen Künstlern (Auswahl):  Valery Ponamarev, Zach Danziger, Tim Lebvebfre,  Chanda Rule,  Armend Xhaferi,   Leroy Emmanuel Trio, Jazzorchester Tirol,  Upper Austrian Big Band,  Matthias Schriefl, etc…
Christian Wegscheider spielte, arrangierte und komponierte  von 2001 bis 2022 mit Willi Resetarits Stubnblues.      
Seit 2002 Mitglied des Pepe Lienhard Orchester/ Big Band.  Mit dem Ensemble begleitet er zahlreiche internationale Künstler bei Live Auftritten und Tourneen wie : Michael Buble, Stevie Woods, Naturally Seven, . Zahlreiche TV Auftritte  etc.   Er spielte von 2000 bis 2014 als fixes Mitglied der  Band von Udo Jügens   zahlreiche Tourneen im deutschsprachigen und internationalen  Raum, zahlreiche Albumveröffentlichungen.
Keyboarder in der Stage Band von „Let´s Dance“ (dt. Pendant zu „Dancing Stars“- RTL, 3 Staffeln)
1998 – 2000    musikalischer Leiter am Tiroler Landestheater  Schauspiel. Leitung, Arrangement und Einstudierung  von zahlreichen Werken.   Komposition von Bühnenmusik und Singspielen.

Als Komponist/Arrangeur
Ausgewählte   kompositorische Arbeiten:

Veröffentlichung von einigen Jazzalben unter eigenem Namen mit eigenen Kompositionen und Arrangements  (Auswahl)
Freelance ( 1994), Black Note (1995), Live (2000), Im Juni (2005), Made in Austria (2012) Mozarts Nightmare (2016), Jazzbaby (2021), Schalldämpfer (2022)


Zahlreiche Kompositionen für Jazzbands und Big Band  (Jazzbaby, Jazzorchester Tirol , Pepe Lienhard BB,

Kammermusik/Orchestermusik:
„Begegnungen“   für Streichquartett und Klavier,  "2001“ , „Urknall“, „Walzerpsychose“  für das  Kammerorchester Innstrumenti (2018)
Konzert für Jazztrio und Orchester (2015) : Auftragswerk  für das Symphonieorchester Luzern
Konzert für Jazztrio und Orchester (2013) : Auftragswerk  für das Tiroler Symphonieorchester 
„Urknall“ (2017), „Was kommt?“ : Kammerorchester Innstrummenti
Klavierkonzert (in Arbeit, UA 2025 HDM Innsbruck)

Als Arrangeur für Orchester:  „Udo Tribute“ (Stadthalle Wien 2015), Donauinselfest 2021, Schleswig Holstein Musikfestival (2022), Lübecker Symphonieorchester (2022). Zusammenarbeit mit Christian Kolonowitz

Zahlreiche Short Opera und Singspiel Kompositionen für Theater u.a.:
„Dekamerone“ (1998), Tannöd (1999), Das große Welttheater (2002),  Der Talismann (2008) Die Weberischen (2020)

Ausgewählte Musik für Kinder: „Der Klangfresser“ (Helbling 2019), „Der Pilot Herr Fridolin“ (2015)

Lieder  für Willi Resetarits, Jazzbaby (Enja 2021), Verena Göltl
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